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^petittt-Zlottzeiw:'s .»-

DK" Bei M Rothschild, No ^64 West 
Fünslk ettafc, findet man tine groseAuSwahl von i öaMin ?lattf>noI.$nnfl)i>n* 
Luwelen Unten und deutschen sowie amerikanischen ^Dr' Circuiare «der da« i'anb betbrtUel ** .. f ' — „ « . v • zv:.« ...; il . i. tin fttl* jRp>tH#tf*v ^nfr* Uli! t-@oifcmaattil. Wer reell bedient fein teilt, spreche 
hin bot. «Siehe Anzeige > . . 

E3TS. D b 1111, der fo Um« Vermißte, ist 
wieder auferstanden und zwar in Ro. 470 Central 
Adn'.nt. AÜe Bervandte, Bekannte tmb sonstige 
Gvnner, lie cinenAuferstehungs.^nnch der feinsten 
Art genießen wollen, möge» hin vorsprechen, lit-
dtrhauvt gibt €teile w ftim (Uwu&U>uttii)Hi}t 
itfctn Tag Lunch. ."* . '* ./. 

' Z W - D e r  g r ö ß t e  E  r ö f f t ! U ? . g S . ? n n c h  
welcher je in Cmcisnati war, wird heute Somit, 
t a g  v o n  9  U h r  a n  i n  d e m  L o k a l e  v o n  J a k o b  
Oswald, No. HO Elder Straße, zwischeuLoga» 
und Elm Straße Kallendorf't unterbaute« 
Haue) mtfgefhUt werden. Aurte'.suhpe, Braten 
« s. w., sowie ba« best« berühmte Lagerbier von 
"tiiicf und Windisch, und andere gute Getränke 

nd vollauf an Hand. D'rnm vergeßt Vicht, auch 
itt vorzusprechen. 
EST Heute Morgen nm halb 10 Uhr wird 8, 

R e? vauer, im „Rational Garten," No. 140 
West Zwölfte Straße, einen auSgezeichntten Lunch 
mit ächter Turtelsuppe und unverfälschtem ttiaem 
Lagerbier seinen geehneu Gästen vorsetzen, wozu 
er ttatbmft einlatet. 

KW" Tanz.Musik M « «oi« % if ch tt, 
auf 3tcB H ll, beüie Nachmittag vo« 2 Uhr an. 

Ihr Tän^r herbei, ihr Tänzer herbei, 
ES tönet die SftufU so lustig und frei! 

tier oben ist's schön und der Frohsinn zuhanS, 
i'tum, »tt jetzt gern ^tvhlich ist, bleibe nicht 

aus. 
CS" Turteisuppe. Heute Morgen Tim 

Haid 10 Uhr wird der allgemein vekannte N 11 o> 
tauS Haio, an der südöstlichen Ecke der #vtc«t 
und Ludlow Straße, einen großenEiöffnungsiunch 
auftischen, wobei dos .'kavffmnnn'sche Lagerbier als 
ein edles Getränk und Erdelmetn'« guter Wem 
Vicht zu verachten sind. 

G e o r g e  M e y e r  ( d e r  i c o M b e f a i m i t  
Hsei. und Kartoml'Mkyer) wird heute Morgen tn 
seinem neuen Lclale, Ecke der Fünfzehnten und 
-Pleasant Straße, einen feinen Fröffnungt-Lnnch 
fttbimt, wvM er alle seine Verehrer, und solche 
die es werden wollen, höflichst einladet. 

George ist ollen Lesern wohlbekannt 
Und hat stets guten Stoff an Hand. 

65F" Werth volles E e f ch ä f t s e! g en-
t hum an P!ni.".Ttraße, naheKront, auf Auktion. 
Samuel A. Sa^cnt verkauft morgen i Msntag'! 
'Vormittag« um 11 Uhr das werthdolle Geschäft«-
eigenthum No. 32 Plam Straße, zwischen Krönt 
und Commerce Straße, 31 bei 75 Kuß groß, mit 
Framehaus daraus. 

xK'Bei Gottlieb Rapvold, No. 553 
und 555 Main Straße, giebt es heute Turtelsuppe 
portionsweise in und außer del!?» Hause. 

Wer bti'm Gottlieb kehret ein, 
Der wird trie zu Hanse fein, 
Denn er weif, was einem fehlt, 
Wenn ihn der Durst so „fchuckUch* quält. 

Bei K. yischer, Besixn der F i s ch e r'« 
Halle. Ecke von Court und Main Straße, gitM 
e S  h e u t e  w i e ! e r  e i n e  f e i n e  T u r t e l s u p p e ,  
weiche portionsweise in und außer dem Hause der« 
streicht wird. Andere Delikatessen sind ebenfalls zu 
haben. Kür die feinste» totimnfe ist, wie immer, 
Hc'orqt. 

vSf" Im „Warn Tell £W,' No 206 Ost 

?rcnt-Etrahe, wird heute früh ein exka seiner 
un* ,'ervin, wozn alle Kemschmeckn eingeladen 

sind. Um geneigte» Zuspruch bittet 
grau Sophie Beil er. 

M "  C i n c i n n a t i  M ä n n e r c h o r .  A l l » ,  
welche sich an dem am Montag de» 24. Juni statt-
findenden StistungSieste beteiligen wollen, wer-
den gebeten, sich T'.cket« vorher zu deiorgen, 
um UnoUMUNgen am Dampfboote zu verhüten. 

Das Committee. 
T u r t e l s u p p r . L u n c h .  K r e d .  

ctr, No. 680 Vine-Straße, nahe der Hamilton 
Noad, wird heute Morgen feinen Easteu eine aus-
gezeichnete Tmiclluppe und andere Delicatessen 
als Lunch vorsetzen, und was das betränke anbe­
trifft, so kann man nirgend« besseres finden. Dar» 
um sprecht zeitig bot. 

• |2F Echte D'rteksupp' bei Jacob Claß, 
Nc. tiM Bine-Straß, 
Prima-Bier und Wnn, 
Kommt und kehret ein. 

£$T Need» Garte» auf SRount 
A u b u r n .  

Ganz frischt Luft und frischt» Bier, 
Und kühlen Wein, dai findet ibr hin. 
Bkim Klang harmomscher Musik — 
£ tum (ommi Alle, bleib' Keiner zurück. 

i W  L u n c h .  H e u t e  M o r g e n  u m  h a l b  z e h n  
Uhr wird der Unterzeichnete seinen Gästen e ne 
ausgezeichnete Turtelsupve nebst famosen Lunch 
servire», woz« derselbe höflichst tifclaM, 

H e n r y  F e u e r s t e i n ,  
Green Hill House, au der Reading Pike. 

A d o l v h  V e s e r ,  6 6 0  f i l m - D t r a ß t ,  
zwischen Kind lay und Henry, giebt heute sräh ei-
men ausgezeichneten Lunch, bestehend aus Turtel-
suppe »»nd anderen Delicatessen. 

G i v f c  l l i u i  i i  " : v i l .  
E3F" Gttz'S ®attett, neben Herrn Beule«. 

sieiiis Garten, der schönste Garten m der ganzen 
Umgegend. Alle Tonntage ©acred.Conceit von 
der berühmten Menter's Band. Ansang 3 Uhr. 
ti der besten Eänger werden Gesaugdorträge halten. 

jttnl22u23 
tsr Wir machen besonders auf die heutige An. 

zeige des Herrn Vaul Schusteri ^Soldaten 
Achtung'" aufinerksaln. E« bedarf wohl kaum 
der Erwähnung von uns, daß Hr. Schuster in 
schmengenFällen, durch seinen Geschäftstakt seine 
Ausdauer und die Anstellung sachverständiger As-
Mette«, Bedeutende« geleistet hat. 

. |imti2u'23 
Cgr Turtelsuppe! »Turtelsuppe 

wird Seit Hesse im Deutschen Stadt-Theater. scke 
von Mercer« und Vine-Ttraße, jeden Sonntag mit 
halb 10 Uhr Moificni portionsweise in und außer 
dem Hause uerabicidhen, sowie ein gutes Glat 
'Weiu und ein gute« Glat schäumenden BierS kre-
beiuen. 3Mtj® 

L A " B e a c h t u n g « w e r  t h e  N o t i z .  F ü r  
Das-Sit t m g S  u n d  E i n r i c h t u n g e n  g e h t  z u  J o i n -
b i 111, Reifu. Co. Für die besten Gasöfen 
t m b  R a n g e s  g e h t  z u  I  o  i  n  v  i  l  1 1 ,  R e i f  u .  C  o .  
Wünscht Ihr Sure allen Chandelier« vergolden 
oder bronziren zu lassen, geht zu I o i n v i i l e. 
jR e i f u. C o. Kür die beste Arbeit geht zu 
3 oi n b i111, R eis u.Co. mail9,3%j@ 

Baak«« «ad itt 
u . ' v  Montttti*,,': 
Et« Special-Depesche des yeratv VW Louis-

bitte meldet, daß ein National-BanNzanS von New-
hat, wo> 

>>: «Oieue iinzkksipw 

^ ' ; "  T o d e s - A n z e i g e .  
ElatS ^«»Nachi tus 11 Uhr unfit gel etttfl Töchter-

c h e »  - > • >  4 ,  . . .  
M a t h i l d a  *. ; sy-i£'- u  

t» «Uim Site von 9 Konnten. — Di« Beetbttung 
K»tt h-, t.Rachmttt^g um «Vir vsm rrau'rhiv« aul, 
Ecke bet i)t«n unt «,um eiiote. öo$u aatgtambtitn* 
Cctatmt« 'Jictij titigcEaetn finb ^ ^ 

$te ttmre* ltbtn i ' i ' •" -* 
0  u  i  9  « .  B ü t i i t .  W f r t  •  

- - TxrnigK. It U .  y  b l l l a  B  > i n t  «  ,  R i t o t e n f  E p i f ö i g #  

Tsdes-Anzeige. 
Siatl tttn SatafUji iftetaen um 9 Uhr un.'a eitigelieB» 

k$ Göhnch-n 
A d a «  ® 6 t r t  

tat BU«t eon 6 Wnnate» unk '10 
®al feientege y^räbm* finde! ijtutt Nach« 

miitsfl um 1 UH.- von tem t$8U:z6a«1* , fSi o«ti 
9)otl «pb Harri« St,atze, ftctt eccgu eUe 8«m>an»te unb 
tet smtt« oh!».« wtttsre?!sti; rmxzeiao?» loetbutioei" 

ten tiif6tuu6u t Eitern : t",-
Ä b e m  @  6  e i  t ,  
M a r t s  i ö K n a  f  b u t ,  f l t f t . a t o j n a n « .  

D, schwmwele far.fi, Sbu süßer Bagtl?' : 

D, Htommttt fauftun» fd)6n, . . . 
»>5 ro.t ttuf: Icdiz olltt Ärtrgti . „ •' 
Ui»S ?r«u»iz SS>ed»r!«hen. • ti 

nn ti eine Beisteuer von Ijlti Prozent vom Capi 
tal der Banken verlangt, um einen Fond zur Äe-
««fiussung des Congresics zu bilden. Sollten alle 
Banken sich daran beteiligen, so würde eine Summe 
von zwei Millionen erlangt werden. 

Die erste Nationaldank vo» PickSburs, Miss.,hat 
ihre tiatjlungat eingestellt. Pan jaqfc, daß fit et* 
klärte, mit einemAnleihen von $:>5,(X>0 ihreSchwi" 
rigkeiten überwinden zu können, und ein Kapitalist 
war art dazu, zog sich ab» nachUntersuchung der 
Bücher wieder zurück. 

Der neue Mexikanische Gesandt«. 
Eine Special'Racvricht de« Herald von 9ien> 

Orleans meldet, daß Herr Oltenburg, der neu er-
nannte Gesandte in Mcriko, lehtes Jahr eine Reise 
nach Washington unternahm, vorgeblich um sich 
mit dem Stnal s - Departement zu beta then, in 
Wirklichkeit aber um die Anerkennung Maximi-
liavs zu betreibt». Man sagt, daß er für diese 
Dienste von der kaileUicheu Regierung schon be­
im chi licht Summen erhalten hat. ' " . 

Von Lonifiasa« 
Die'Ä>Wn der Siimmzeder von Louisiana er. 

geben bis jetzt 69,111 Stimmgeber, von betieit 44,. 
'79 Karbig', und L4,5Sü Weiße sind. Diese Anzahl 
ist größer als das gesanunie Avium des Staate« 
bei der Präsidentenwahl von 1860. 

Gen. Beauregard ist in einem scharfen Versuch 
zur Utbnbotihdluag der Regierung durch die 
Wachsamkeit der Per Staaten SchaKbeamten ge­
täuscht worden^ Unter dem @igenthum, das der 
Regierung zur Deckung ihrer Verlust: durch die 
May Whittacker Untersckileife übertragen worden 
war, befand sich die Rew-Orlean« und Carolltou 
Eisenbahn, deren Präsident Gen. Beauregard ist. 
Beauregard'« Freunde boten der Regierung $24,. 
000 dafür an, da aber der Stock auf $40,ODO ge­
schäht wurde, so wurde daS Anerbieten abgelehnt. 
In der Zwischenzeit schrieb der General wiederholt 
nachWashingion, und suchte den Wnth der Actien 
als gering, und die Schätzung der Regierung al« 
zu hoch darzustellen. Ein Lpecialagent de! Schatz-
amteS durchschaute indessen die Geschichte, und daS 
Spul des Herrn Generat wurde vereitelt. 

Da die bingtrlichm Vehvrden in vielen Fällt» 
unterließen, Weiße für GewaUthaten gegen Harbige 
zu verhaften, so haben die Beamten des Friedman'« 
Bureau's im gc.nzen Staate Befehl erhalten, in al-
Itu solchen yäilen scroti militärisch einzuschreiten» 

Des Präsidenten Reise. 
« . » . » M i , « » *  p , , « t i  

Gefolge, dem sich General (»etbon (yrancher, Eol.ff «a<$n*t «eged«,!, datzdie «inä.ffio wvi solcher Sicher. 

TodeS-Anzeige. 
Etarv gtf.rni Mörz« v« >i Ott 13 Uhr uaf« wnlgfl 

Marie Margaretha Kharlolt« 
t« Alter vrn 3 3»zi.e» unb i6 'ie,tw. 

Da» üeicStnbtgängniü finbet fiatt i-m U o « t e 3. btit 
24. Sunt, Zliachmiltag» um 3 U'.r, vom SC«u#6g«f< au9, 
Nv. Gi'S «entrul Avenue, wozu Fr-uni« U!.d SetitotMl 
höflichst etagrlsden fii.s. 

Die tramrat«« SIt>r«: 
J o h n  B .  « h i e - s ,  
» »  r o t  # e e  *  6 1  « t * ,  f t 6 e « n e  

Otngcrücft tn Deine! Leben» 2c-r.}*, 
Wo kein Tob tittbr Deinen: Leben droht, • 
Wo sie siechlen ewig grüne Kranz«, 
Wo ein immer fchöncü M-rgeurotR » 
Keuchtet Dir uns all n Hiinme^tuider«, 
An^etban mtt ttitim Nnschu!dIi!eid, 
Wo teift Mensch kann t^rc ^reiioe binimt, 
Uni teut Schmerz mehr 'ft in alt# Swrglett. 

23,?l;u«l* 

Veretns'äiiiietfle«.-^* 

ith" 
Ü 

m7~ 
Di« Beamten und Mlizki'de?' it: Sttwairfa Log« No 

JO iS. P. B. find Wermlt höff«»« «iitgtioiiee. stch m 
•Sonntag b«n 83. um.2 Nhr in ihre« 
Hall« miufiitbett, 

Auch wi den bit sstflbf t utsißt, ihr« Siasei Mit Wohn« 
ort schriftlich einzureichen. 
« « . „ V  H .  H  « t r t , h t « a » » »  » .  « .  

R > d « A «t st « r. P. B. 

Ti A. D. 
2)1« Rennten und Brüder der Robert yfitüt 

»41 a. T. v. H. st«d h>er»urihers'icht, safflonjag, buM» 
Ju»:< Ade dl um 8 öjjt, zM-eich in ihr>rHalle fich zli 
Virfammtl«, t«>tm «ichtige Gelchüfi« rorl-eoei, utto t>* 
etamtenroabi für den nirchs!«» Termin Caitfbmt: wA 
fUU iiit »t«t« jährigen BeitrSge zu «vi? cht,«. 

2h# Sultrsg der ! 
33,24iupl* Eduard @ i < t «an», Stfr. 

dif«tecOfl(hm^cr, 

Stif tung « F e s t  
Der Cindanatf ; 

Tchiitzen BrrM 

A. O. G. 
®k »eornWi unb *kui>»r der Kentucky Loge No. t A. 

D, ®. F. find hie»! it bestichst tintcUbtn, cu« Llrvstag, 
den 25. dttixt, in Utet Hali». 3i * » » or •, , -« ti< 
fdjeinen, »dem die Nebingesetze»^ Beihandinng lomime, 
me !äiamttnaal,X stattfindet ur.b bi* ol«tiettttHiig«a Nn» 
trttq« erhl>d,n tserien. 

®aä «scheinen «Um »itgüit« wird «roaitet. 
H .  « r a u n .  O .  R .  

S e e » »  « a t z ,  y .  -3.' • 13 iM.lbnmt« . 

i_ Di« Beamte» uns Mitglieder der Sutflbolbt 6»g# 9t0.2"4 
U. O. «. B fin, hi»«» höflichst • : «cht, sich am M tl. 
»0 *, bsn Vt>. guwt, ädenti vm 8 UHt, i« zahlreich »t« 
miflltdi |u o«|ammsJn, indrai MtffiaU heiStasiten statt» 
ftibrt unb die ot«iU!iiHrt;en Bc>tra«« «tosen »erbe«. 

»B. Wetten««!, O. 91* 
Sh'k. Schlüter, Prot. S«lr, S3 ÄZiuni« 

Steuer Bauverei»! 
Oor bilfm Bei ein, «i« sicher keiner bis j'tzt hier «xt» 

stirt«, kann sich Si:emand einen 59tgr.fi ina^tn, der nicht 
e«Ibn di« lUrfant!2;ti.n§ Ee!u4it<; bstffid« lörbeii • «1 
Bottheil eines Ied;n, fouictji den de« geringsten Ärb« ter« 
»16 auch b $ beoeuttniften ®(unbb«i*|ei§. Der Berein 
hat ftch movisonsch csnftiwirt unb fif'it «in. w«»tew 
fittfammlung aai Storkau SSeiie nci 8 Uhr in Dvvp'.il'A 
H iuS, 3i) 702 ffiet ttal Co mar, statt, a>c$u alle Drrzeni« 
{•.tt, die fit hatati beiheiUgSawoll««, tinseladilt werde», 
»it e$Ujl<tnbige£ui\ftuutt9tttottb ottttftn; «6 fttdbtitiU 
100 StttUn |«i«ichnet. 

Dr P, S. Keck, ?r»v.Prösid«nt. 
#«!**. Gabriv, pro». <«tv#tiit. l«a'i3,3U 

Utt alle BstreffeAde! 

D f f i c t  b e i  3  t  «  b  t »  K u  b i  t  o  *  '  t .  
Sinei iman, den '21 Juni 18'7. 

Rn U«6«rftMftim8iy:ia mit den Inst uJtumtn d«5Sta«t» 
e> »er 3iasi Kirf nttots, iaut »es am F:e tifj bei 

lector Smhthe und em Committee aus Boston an 
geschlossen Hatten, reiste heute von hier ab. In 
Stanford, Rorwal? und Bridgeport (N -A.) wurde 
der Präsident mtt Zuruf begrüßt, ebenso in New-
Haven, Meridian, Hartford und Springfield, wo 
der Zug 2 Uhr Nachmittags ankam und voo wo der 
Präsident, nachdem er dinirt hatte, sofort wieder 
weiter fuhr. 

B o s t o n ,  2 3 ,  J u n i .  D e r  P r ä s i d e n t  w u r d e  a n s  
seiner Reise hierher überall festlich empfangen. 
Zwischen hier und Roxburh fuhr ihn Mahor Ror-
croß in einer 6i>mmigm Kutsche entgegen und of-
feinte ihm die Gastfreundschaft der Stadt, welche 
angenommen wurde. Während er in Ut Kutscht 
stieg, spielte die Musik liuil to the gbief und e« 
»mc dieselbe dann von dem aufgestellten Militär 
in die Stadt e«cortirt. 

Vezmischte Nachrichten. 
N e w - N o r k ,  ^ u n i .  F o t g e u d e «  i s t  d e r  

Pries de« Generals Sickles Hauptquartier de«L. 
Militär-Distriktt, 

6 h a r t e st o n, 19. Sunt. An den General Ad. 
iutanten der Armee im KriegSdepartement zu 
Washington: 

3ch hade bit Ehrt zu bitttn, vom Commando 
ditseS Distrikts enthoben zu werden. Ich verlange 
Hochachtungsvoll ein UntersuchungSgericht über 
mein cfticitih-ä Verhalten, um mich gegen die wie 
tS scheint vom Prästdenien gebilligten Anklagen 
deS General-Auwaltü in Bezug ans mein Verfahren 
gegen die vom Congreß für ungesetzlich erklärten 
s. g. StaaiSreg erungen zu vertheidigen. Die Er. 
klaruug des Neneral-AnwaUS, daß dieselben nicht 
unter der Miliiar-Geivait stehen, verhindert die 
AuSführuug der Recolistrucliousgesede und nimmt 
mir die Mittel, Leben und Eigeüthum der Bürger 
zu schützen und droht allgemeinen Ruin. 

S i c k l e S ,  c o m m a n d i r e n d e r  t " e n . - M a j .  
W a s h i n g t o n ,  22, Imu. Der Präsident 

Hal den Militär-Dtstriits-Commandeuren durch 
die EeneraladjutanturInstruction eitheili, sich bei 
KuSsührung der Reconstrucuonsgesede nach dem 
bereits mitaetheilten (»utochttn de« General.An-
walt« zn richten. 

W i l m i» g t o « , N. C-., 93. Sunt. SS ren­
net hier fast unaufhörlich ; die angeschirossenen 
Flüsse haben gro^e ttelierschwemmungen angerichtet 
und die Karmer sind sehr deprimirt wegen schlechter 
Eindteaussichtcu. 

F o r t M o n r o e ,  2 3 .  J u n i ,  e i n  h e f t i g e r  
Nordvstwind wülhet hier seit 4 Tagen und hält die 
Schiffe der 

htit'ii »er b«sogt«n Stadt, tteUc &iäs« tn der Üant of 
«tmerici, 9£t» f! City, zahlbar a?arer, von nun an 
nach deren B?l!a«ze?t b zabir werde?, nach iwrzkixung 
derftiben in der Kmetican »xchaag« Mtisnal Bant. 3!to 
Mo.! 'iüg. 
U»»LZ.lt,lS.DuA H. H. Tat««, €iaU<audU»t. 

Wirthfchafts-Eröffnung. 
Di« Nnterjeichnere» werden am Sionta?, tsn 2t, 

Jtmi, $!ii^er.4 um 9 Uhr. ihr« neu «ing.rickt>!e 
Restzuratton, Wem- und Vier-

Wirihschast 
mit «ine«« (vtotMdtri Lunch erö'w m, wozu sie ihr«'F,tl.ud« 
»«tem»« und «in geehrte» Publikum fce-ndUchst tiniabtrt, 

Pirmann Fisch»? und 
jouii Keller, 

Nordöstlich« 93t txt UUim wt P««t Straße. 
23,-24iunt 

V e n n e  «  L e m k e  

empfehlen ihre neu eingerichtete 

<*&*. 

. ViwHallc, 
9io. 449 Bine Straße, nahe der 13ten, 

und v«rs»rechm einen Ladrtnmt vom Bestem und gute 
Bwiettttttg. % r.i,33ttim» 

DaS zwanzigste GttstuvgS-Fest dek ] riS^Zl 

Deutschen Jäger - Vereins Wefi-^vd'WiKrteN 

f«t#t «a : 

Montag, den 1. 

GrsteS ^ttftungs-Uest, 
und tetet hiertttit b xi Vudliium aett tlutciltttctt orb Qai 
tfgettä tili z^.iwahm« na dmtitiben es«, ^ 

I o f * * tt * t« ft auf iett g «Seist RitS 
Ii b e «i t g e i 11 £ ch 6«! fo'g;r.i«n «u hcbflU 

H. SrvtmZemp.r, No. 4S «oiumbia gsiafift 
•Iciff* Aar«», jt , «o. SO ffliirnt 
». H. Hcrri-S, No. f8 Sourt S#ta8i: 
®m, K't'.nibU, Ni. 597 und 599 ffiaj.t Dtroße-: 

»i'.b. «leinet, viiä 'en «rennei, on fcaixittox Ro«d! 
auiias iiinfl, No. 41 Sbuniap ätirac-; 
6.7?. SHUrdirg, £6». 6t?$.ntro?#uew«;' ' • ' ' * 
»res, ailtth. fen., Mo.ilil eaitifcs Soair' 
Setmsrjn Lum, p, *imeatt<r d«. Turnhall«. 

! O e s t - P r o g - « a w m  »  
»>« WtflitekR Mtfaam,[n sich Wo gen« urr b t 

* a,^ ® 1 1 ' »»d »t.heri von ta ptocii 7 Uijr in 
* m «?.* der Fes! Mitschci2e ®en. Wteioi 
«fr I? o ?. ,*5 4 " U? Walton 

Ä KW5!t 

*€CI »»ma.U.te littollt*. 
«« aaloepedtn cxrdtr. 

kaf* *ine« Kan,. 
<9 n?' « w.rde», wb »}• b dzf--.be »tn iO d>» 

* uT ®ortin t3ffl u»d von 2 bis 6 Uhr «achmtttaal ah*, flfhattro mtrdtti. 
Hm 1 Uhr »ach»jttog« 0anl«it »#6 gtMrtbi. 

JUchniltojJ unt Äbtud# Avnzeit «nd 4s»j 
i« »er neuen $cn$baüt, und Nacht« 
1 ! 3a#mi«ationitn6 fcutrwtrt. 

abgt^iT, D®a lufl*we,kftt MnUich to* bn ftmih«!« 
— _ -,, iw  H'.n 1  «Wrot t»I« » p t  r, $täf, 
»«• «lettio tBttmfc. iur.23u$4 

v o n  C i n c i n n a t i  
wirb st»«finden mit PreiZsckießen m>b Prei»'A«g«l» m 

Mo-ltag, den 24. Sani 1867, 
anf Jackson Hill» 

e i n t r i t t  «  p  t e i i  S S S « # » .  
Irden», >»'!cher diesem ü«{l« beiwohnt, »üb gestattet «« 

> .'in •CviiSiäifS'n undÄ ei3 theilzn^edmen. 
D e Staaliefcer dieses Berein» find ersucht an beta oben» 

genatnuft iCcg, Mv'.genj um 7 Uhr, recht ?ah?re!ch in ih-
ttr »all« zu rrfcheinen, r.tn dem Ä»S»v«e briumoanen. 

AuÄ find die 3S$g icd« be$ »Deutsch«» Jag »Verein«" 
freuitrltch «fucht, am eonntoa Nachi::>t:«g um Z Nhr 
vki.kiüch in ihrer Haie ju «in«( ttriraifä'trjammümg »u 
«Siemen, um die Tickets abzulie'eru, 

R. Wotl. «rSfident. 
3. a t *8*1, «eiretir. 32.iti 24}arri« 

Covtracting BricklegerS Unis». 
C i n c i n n a t i ,  2 t .  ! ^ 7 ,  

In titter etrfamwlmifl net „«onUtctin« Brckieger» 
rrrion" öiitde ti:ifiimn.ij beschlossen, daß wir d"a Ber» 
langende? Brickiea^rgeftl! n, unsere Albert .n: S»wüz> 
Z^chmittaq um 3 HhrewjafteJi-n. nachtommm motttc. 

W  m .  H .  P  l t s  t ,  @ « f * .  p r o .  t e m .  

21ntcrf)artimßcn 

Blechmustk heute Gonntag 
i n  N e e  b ' t  G a r t e n  a u f  M t .  A u b u r n .  
WM- Für gute <Epeisen und Getränk« ist aus'l Best« 

9« ergt. — Ru zahlreich«« »«lach radrt «rgi.b«nst «in 
I S  J o h n  B .  R « « d .  

Au verkaufe«: 
D« W»hnl!tz von Pettt Z'nn,nebst 3Acker Land, an drr 

Riser Road, 4 Meilen von (T.ric rnatt, gtttgeet für « „» 
grase Jftwtl tnwjoätnMUg, «in Hote! trStr St nfi« oder «ine* 
ofl-itt!v<|«i! B«ravütiu»:gi»latz Pr-r« brvig una Zahl» 
term itt leicht. Dilch lö> ni« «tn u»besch!?!t«n»r vnd'üch« 
tig-r Mann, der ein GrsthauS eist r Älajje hi'r bttrntea 
ro.lt, <n Zitlltil lausen, »sapjjfras«« nm Cht Mor­
gens, :'in jjiütmft 9to. b, obtr.au}, Ilordrsefttich« Ecke der 3. 
und Walnut Zitats«. lt# 

Zu mtfatifen oder zu 

vertauschen gegen Gmndeigenthum: 
Hein wohlbekannte? und gut erngtiichiettr SB's«. • ttd 

SafierSier.iSoloen nebft Reüanrant, m'i 5 Jahre Leas« 
am'S yaui, mit de* Äorc«chi auf 5 toiileie Jahr« Dt«» 
ift bi« die Scfi« Lag« für ein solche! Trschiif«, lumal da «in 
DpeinbiinS gegenüber gebaut mild. Besttz kann wgleich 
aeg-be» werde«. K»chtttsr«L«n aus dem Platze setdst tv 

aval Academii zurück, die nach dem .vi».süiü« «tta»«. 

© a r t e n  t o i  r t h s c h  s f t »  

Eröffnung! 
Am Montag Abend, bttt 24» 3uai 

wird >er Nnt«rj«ich»«!t lerne neu »ing«rich!«i« Satt«*' 
Wirthschatt« 

No. 319 Weft 6t« TtraSe, 
Machen geh« MRS Smith Straß«, feierlichst eröffnen. 

Ocä b'sie Sagnb et, da« ftinfle Ice Crsaa unb gut« 
W«m« steht» deu Gästen $st D^.posttiov. 

23,24i«tt* 
D i v i b  K o p f »  
N». 319 West S,'ch!t« Straf« 

f eUjt'Äjlr.  

mittelländischen Meere bestimmt find. 
W a  f h  i  n  g l  o n ,  2 ^ i .  I a n i .  D u r c h  d i e  Z e u «  

genaussagen im Surrat.Pr^eß wurden heute keine 
neue Totlachen zu Tage gefördert. 

C h a r l e s t o n ,  2 2 .  J u n i .  A n h a l t e n d e  R e ­
gen haben die Baumwollen-Erndte längs der See-
küste bedeutend geschadigt. 

R ä t h f t U 
Ich kenne eine Wiese, die ist beständig grün. 
Darüber sieht im Fluge man viele Bvgei zieh». 
Sie sind vnfchied'ner Große, weiß, gelb und roth 

" und bunt; 
Luch sind sie glatt wie Seide, und immer voll und 

« rund. 

Sie flieg«» auf u»d nieder, dicht auf dem grüne» 
Plan; 

Ma» sucht ring« von den Seilen die Flüchtige» zu 
sah'n. 

Nu? nffra Rennt kommen die besten Schützen her, 
Die schießen weg die Bogel — die Wiese wird nicht 

leer. 
Katmst Du mir jetzt wohl sagen, wa« da« für 

Schützen find * — 
Nenn' Wiese «k und Böge! mit einem Wort, g«. 

schwind! 

S3,14, toi unt* Bm. B« it. 

Zu verkaufe»! 

80 Acker Land, in Green Township, 
4 M«it«n vonbtr Corporationltt« U, an b't Iumi4?e iHoa 
grl-jlin. Z)aä üuib lieflt an eine« Platze, um bafltlie itt 
Unteiabtaei'ungtti »on 5 10 ob« 2v «dfn-.ßatS au«?,!!«» 
ata. Di« Pike laiist durch bi« i8uit, auf beiden Seilen 
40 Äcker Land UfiCRb. 

Dt« Farm hat gut« F«NM. ist grM«rth«U» gut euttt« 
eiit und wird, w«»n gewunicht, in L»tS verkamt. Wan 
tanti so«ohl auf bn Warsaw^ wie auf ber Lick 
9iuu Turrip k« lommtn. j 

satstn 9i6)«tm $»«nb« man fich a* 
Thomas W. Farrin,. 

abgehe ltin tn 

Voftel'S Grove (bei Monvt Atr»), 

Kammacher, Mtyer und George Dauber, 

am StoKtag dtn Z*. Sunt 1S67. 

_ ü: kühle Getränk«, 
btfltttl «ejorgt. * 

gut« Ruf« mAOrbeun gift 
2i,23iint 

»<t« d«r gt««num 
sm»,Ttg.«.Z>«nstch» 

und <5«org« Straß«, 
S t n c i n n s t i »  v .  

V e r l a n g t :  G i n  M ä d c h e n ,  w e l c h e s  
«:;t «nopfio-ttt zu mitten versteht. Rachmirasen i« Ro. 
24 «uiley« Staat«bei F. *t«iif. 23,»traut* 

V e r l a n g t  w e r d e n d  g u t e  B a r b i e r -
®thülfen, für quten Lohn und dauernde Beschäfiigung, tn 
Vi:-. V9 Rae« Straß«, nahe fit Straß». 11* 

V e r l a n g t  s o f o r t :  2  K n a b e n  i n  
So 58 Lower Markei. tt* 

Wcucftt Nachrichten 

durch de» 

Atlsutische» Stlegrapiten. 

B i r m i n g h a m ,  L I .  3 u m .  D e r  S t i l l s t a n d ,  
«velcker tn dem Aufruhr ausgebrochen war, dauert 
NLch fort. Doch ist die Polizei noch immer mit 
Seitengewehren bewaffnet. 500 (£otstabIet wur­
den eingeschworcn, von welchen jedoch '200 entlas­
sen wurden, i il 

Heute Abend hielt btt Anti-Poprerh-Reduer 
Dcurdhh wieder einen Vortrag, in Folge dessen der 
Ausstand leicht aufs Nene ausbrechen kann. 

L o n d o n ,  21. Juni. Die Königin hatte heute 
Stoßen Empfang im Buckingham Palla!'. 

B e r l i n ,  22. Juni. Nachdem die Constitu­
tion der norddeutschen Konföderation von allen 
Swat'eu angenommen worden ist, wird dieselbe 
morgen officiell verkündigt werden. ' 

L o n d o n ,  2 2 .  J u n i .  » N a c h  B e r i c h t e n  t o r n  
Continent herrscht in Paris und Berlin die Mei-
uung, daß die Beziehungen bei Kaiser« Napoleon 
unb des Königs von Preußen nicht sehr herzlich stud. 

C o n s t a n t i n o p e l ,  2 8 .  S u n t .  D e r G n l t a «  
ist nach Pari« abgegangen. * 

P a r i « ,  2 2 .  J u n i .  D e r  g e s c h g e b e n d e  K ö r p e r  
hat die Debatten über die von Napoleon borgt* 
schlagen«« Reformen aus nächsten November der-
tagt. ' - "2 • 

H a m b u r g ,  2 3 .  3 u n i .  D e r  D a m p f e r  B o .  
«issta ist heute von New'Aork hier eingetroffen. 

GI a « c o w. 22. Juni. Der Dampfer St. 
Patrick ist vo» Quebec hier angekommen. 
'Heart« Content, 22. Juni. Da« «pa-

-Air tt Kabel arbeittt vortrefflich und al« wäret« 
fite beschädigt geworden. Man fand, daß e« trotz 
der Stsendrahthüllt auf eine Strecke von 120 gu? 
<bollstä»dig zerquetscht worden war. 

;  S ! l b e « r ä t h § « l .  
'Mein Erste« stiehlt Dein halbes Lebe»! 
Mein Zweite« liebst und nützest Du , 
Dir theilt'8 der Himm»i rein, die Erde künstlich zu. 
Wein Ganze« kann zum Fleiß, zur Sicherheit 

und Ruh' 
3m 0tt,e*) ®U mietn Zweites geben. , 

R ä t h  f t ' l '  - '  1  •  
Ein Naihse! auf Befehl des schönste» Weibe«? 
Im Nu ist's da, doch unauflöslich bleib' ei. 
Gern mag der Mann oft Dies, oft 3ene« wollen; 
Es hilft ihm ober nichts. Der Gattin Schmollen 
Stimmt jeden W llen ihm! Tiox Kron' und Scepter 
Sieht er als Sklave sich. Znsrieden lebt er 
In Harmonie, wenn ihm die Kunst ist eigen, 
Nur zu gehorchen stet«, und still zu schweige». 
Nie wird dt« ÄüA'tlS Pein sich dann ihm zeige». 

HP Auflösung dt« erste» Mätttfett tu voriger 
Nummer: » 

P a p i e r .  . .  
BF* Erwitzen durch: Franz Nicht«». Gustav 

Duckwitz, M. Schenk m College Corner, Ohio, 
Mr«. Unna Kutscher, Emma Allhof. 

BF" Auslösung de« S'lbemachse!« tit vorig« 
Rum«« . 

.  . . S c h l a f t r u n k .  
BF" Erraihiii durch : Mr?. Anna Kutscher, %• 

Duckwitz. Kram Alchter. M. Schenk i» College 
Corner, v ' 

&T Auslosung del MttM Räthselt ta voriger 
Ruautttu. , . 

^  - G  c h n u p f t a b a k .  
^BF" Krraihen durch: Kranz Richter, Gustav 
Duckwitz, M. Schenk, College Corner, O. . 

' V e r l a n g t  w i r d  e i n  g u t < t  B ä c k e r  
' »18 im«Uc Hand in ilie. 420 Vi»« Straß». tt* 

V e r l a n g t  w i r d  e i n  g u t e #  Ä i a b « *  
mäbchttt tn «0. 7 «eorge Straß« lt* 

V e r l a n g t :  E i n e  o r d e n t l i c h e  F r a n ,  
am Montag'« mtd DlWstaj,'« |u mafftn unb iu «Bie«ln-
Soaleich »uchMsragen bei 8b. Göhl, 9to. $18 Wal»v! 
Straß«. Miich«« ». m»b 5t«r Straß«. tt» 

V e r l a n g t :  E i n  t ü c h t i g e s  M ä d c h e n  
für «ine 9ttftauratioR6'Xücht 
d« »ädchen H» »*ib«a in 
b«t Stoil Kita«;, jra sch«n 3, unt, 

tt» 

V e r l a n g t  w  t  r d  e i n  o r d e n t l i c h e s  
Sftäbche«, dt« wasch««, beigebt unb „«wSönUch« Hauiar» 
bat o-nicht«« tonn Kachj»ftag«k in«».338 «>n« St», 
d e i  » r .  H  « t !  « r .  tte 

V e r l a n g t :  E i n  o r d e n t l i c h e »  M ä d c h e n ,  
weich«» z t »a?ch«n, bügeln unb ei« gewöh-lich« HavSat-
brii verrichte!! kann, »tachjusragen in No. i6«ft8t« 
Straße z»tfq«N Mai» »nd Walnut. 33,*4iH»t* 

V e r l a n g t  w e r d e n  2  D i e n s t m ä d c h e n ;  
1 für g«wöhnltche Hausarbeit unb d 8 Ankere «UM Rbtb«t 
roatica. Sischzufrag«» tn Wo. 268 iRact ötial«. Xt* 

Vierter Juli! F.iertag far Jede»! 

Großes Pie-Me btt Eisn-Moldus 

Union No. 3, 
an vt«r!«» I«li, inPc-rlorBrvZ«. $9« «a»»s 
6o.t „^harayton" und Mentn'i 'Buftlbanbc ftab «ngi> 
qirt. *Be ürbeitet unb der«« getunbe find zu eiejergti«* 
eino«rad«n. Ticketi! 1 TvUar. 
un3,5Son Isaac I. N Zatl, No.97 w«st . 6tr 

Ii* 

3io. 117 Car? Straße, 
iatfchtn 58»td unb 8i«r Straße, g«genü»«r d«r 7. Straj?. 

Gwße Untez^altopg^: Cavcerte 

jeden ©teapsg. und Donnerstag Ade«d. 

u.r®ÄE5g«®rfe,8lfl'rM"1 ,$roi, Ice CreM 

35 ladet ergebenfl «tn' 

Frank Kvlsci?er. 

G r o ß e -  P i e  N i e .  
B«8*ea vom 

Druidkn-Sängerchor von CiaciunaZi, 

am Donnerstag, den 4. Juli 1867 in 

Butz's Arovs (nahe MadisvLviük) 
a» b«r Kmttia uoo «ineinnati Ciftnbahn, 

Vni» » v«rfo« 80 »cm«. 

** *ni P»"Straß« 
N. B. 63 a«5«n euch Kj. 

f«lE«n D-rot ab. ne'.4e dl« >ge tttr, 7 und 9 Uhr ees ie#e 
n—=» —z *!Ä4i ol# oiiltvi annehmen. 

_ IL'?llt »u,e Musi;, cmigeiti(fimte *' • - - - --
wreijir. 5ft befitn® grforgt. «faänl* und kalte 

t» 

^ Sali Feierlichkeit! jej 

und 
Seiet des 4ten Ivlt 

des St. Aloysius Waisen.Vereins, 
bei dem W a i f e n h a u s e  a n  d e r  R  e  a  d  i »  g  R o a d .  

*! tf e t § för M* Hin- unb Zurückfahrt » 35 Senf ft Ve 
Person, Axnber uiUtt 13 25 $ehts, finb otifv#« 
beide« Iii mtfsetn de. «orft.ndez und eiied,l=@om«-t™ 

b« »«nT, «i 
uns 'i,i n iflfef, lotDtt otidb am T^ov» unb Zrrfet«C 

L, <ne*t3 Stnctirnatt Scf^nsa6n»$ontüianit 

ettäiit aB. ^ "* ®<p#t d? Plan une Plu» 
. ÄU'W Unt whattaaft««, t»»k Hb v»«ts«, 

1,S «I!^80118 tefitrü geformt, 
tiJltf? nnU Snlt »latsvr« auf bL wht tt* 

^-'tUhtt »»> «öM!«r ber Salfea fwh Tnuti» !<5ft eiüj5*!ai«i. 
»3,3Dntot,1.8,3,4|uii ®e< Vemmitt««. 

Pk« 9tfc 

Bounty! Bounty! 

Für Soldaten, deren ötstimmte Mreff^ 
unbekannt, ist Bouni^üngelangt: 

.staspar HSfiinz, ItmpefiWK, A. 9t. D, Inf« tit* * «fi 83m. Straub, 
Iaeob Schweitzer» 
»hrifi. Bay, . 
«homa» etr«tfl« i 
iUiUr Erbach«^ , 
Ist-.vi Ätihti, , 
Henry Bischofs» . 
»ndy Lipp» Sua,dam. 
Michael Weiß, 
Christ. I. S» th. $MfWn, 

A, 18. „ . „ 
C, 9. , . . . 
B, 9. » „ , 

V i : "  
C, S. Inf" 

K, 10B. D. ». Ins. 

1t 

Heer S Gmerson, 

U. L. LMaim Agents; 

Soldaten, Achwog! 
geHm btt Drang b«r gewöhnlich«« Ge'chS'tei» «einem 

jetzt bedeiitend nachgelassen hat, so «mpfehl« ich «ich 
Goldatrn unb deren *t6en besonder» zur »etr«ib«no »I» 
t«r, DtrtDicitUtr unb s» iu sagen »«»»rfeittt Snj»,Äch«. 
Käß ich 6«r« t* sehr erfol.re ch in solch«», ^iiLen g«««fen 
bin, türmen Hundert« ««««r SUenten 6m«if«n, Com» 
petmt« <S«hA>«n ft«ti in m«i»«r Ltfice. 

brt 
Allgemein«« deutsche?» Veteranen-

AZerctns, . 
abgehalten heute Sonvtag, den 23. Juni 

ia Parlor Grore« 
T>a»xiich!s?i, forte S8 e 11« r' * SR»«« 

Hände fiiib bo>» engayitt aBetbta« 
*t0° S«N ®«'t«r« 

D>° ;ic»to1.isoot« „Ohio Ku. V inifc »M*r;e Er»ia* 
e")e» vsm ,*UB« bet Walnut Sitots» ab. Da« trfit Boot 
8'^' u™ „U!L?nlli;,i®e,le »» 8 Nhr Morgen» ab, 

Satt» jchischte^ ®nt t ein tilt, so wud MefelBtc 
N.c »m nächfien Souvtaz adgehalt« «erbm. 

D>« vbWlti tU^ea (ju.ua. 
11,19, a6«ei,l,9,16ti$ 23iuni 

*2iuRt,6t»fc 
P a u l  S c h n s t  e r ,  

BotfteijU'chtÄiIs b« 3. und Äeta et*. 

V e r l a n g t  w i r d  e i n  g u t e S  d e u t s c h e s  

V e r l a n g t :  G i n  r e c h t l i c h e s  M ä d c h e n  
M «"vShnl ch« 8eeSar»«U tn «tuet titin«* g«mUi«. 

«•«»»"• •«g.jgiv« 

® y  l i n  j l  w i r d  c i a  g a l t «  Ä i b * r o  

»«ttbm 
ta*e 

. .. ." ' " j»n!3,«» 
-1' •-'C' * *<* 

* »  *  »  i v  y  i  W i m  c m  B i u c »  v i a « t 9 e n  

Ä« 
5* »«tt «tt»«* .«Nch« 6S«i6wo«eabB, 

gen 

V e r l a n g t  w e r d e n  s o g l e i c h  f ü n f  
tRübeiftWn bei Hand u^d «ine» an der «aschin«, um an, 
fitne» Röcken ju arbeiten. Nach»usrag«-i in Wo. 39 Btoor« 
6ha8« bei 3»6» @t»lw#Rl. 3t,i3iimi» 

V e r l a n g t  w i r d  e i n  guteS Mädchen 
v.n 13 «t8 tt s»h:«n, um in ber Berrichtima der fttulet« 
d e i t  b e h ü i f t i c h  » r  f « w .  i > i a c h , u » r a « t n  N t  P .  « m i t »  
Schwsi«r.Ro. 4d B,«smore «traß-. .. . tf 

V e r l a n g t  w e r d e n  2  M ä d c h e n ,  e i n «  
für bit g«i»6l»ii$« ^tttarbftt v^ da» andere um MxUm 

Philipp Born. 
' Ecke der Findlay und Race Straße. 

SB« Corte* guter wiser »ir?s»n, toei« aach mild« Iti» 
schtn, Peachr«, Weintrestrr, wemh«fe» uafc üfisitatüti 
»etittii aetwft bei 

1 > " Philipp Born, 
' *o. A Fwtlay Straß«, Sit der *oc« Straß«. 

8 * t a e t  i  1 '  '  
• Gin guttr Liquor, Wachholber-
beer-BchnapS «nd ächter selbfige-
zogener C-atawba-Wein ist zu habe? hei 

>«- i Philipp Bor«,; -r 

No. 29 Fwdlay Mraße. 
«bmWSti w.SSt«* ' 

GroH«S Kamiliea Pic 9tic, 
' ! ' »g«»«Itra |* 

L u d k ) w  G r o v e .  
grgebr« von Bernhard Streit, 

am Mo nt a g, den 24. 2mü 1867. 

Ommbufi« verlafien W.ot'i «lartm, Ecke Liberio tttb 
SÄatw Straß«, und Rs. S07 Bine Sdaße uvs 7 Sftcr* 

Lr«Äw' wi< Sf'panf* ***DtfcBKi,# m 

&. ftnd tot flMiie« *as in Mo«»', «arten, 
So»« in So. 8(i7 8m« Strafte b«r«it, u* M Bubliiam 
nach Ladlom Sr-ve zu b«f»tb«m. u« 

Feier de» zehnjäbrigey Gtif-

tungs'FefteS det 

(Eiittimtnti Mäitnerchiils, 

nt 
Montag, den 24. 3uml867 

ta • 
.Üew .Palace G-rova, ^ 

>•» i',, 

Bocal- «ab Jnstrso»e?ttal-Co«eett, 

Pie Rie ee. 
Simmitich« Ntt«!i-d«r > 

geiaben onbtrumV 
btnbes Viottfftoni „ „ 

B r a n d ' »  c o B «  ä S u i t t b a n d «  I s t  euaatiit. «»fahrt 
be* prachwolln, »awrschMe» „Ohio No. 3" vom guge b» 
fSata^Btwße «e*8t»6 ytäexf« um 7H Uhrund «lt.az« 

dill •» V9e find|ii hav«n Bei ben Herren : 
I»f et, o«t jdithma»« u,60., Eck« ter 4MB 
t HttaKe, 

Chat. Sttll(«, «m bei3teni»t}*mvwt 
l i H b S B k i l n u t  S t r a ß « .  .  , K j  • ,  
» « n » y «vrth, «o. «S »>«« Straß«. 
«.g. eö|tt«t, e»b#rfowt«traß«. fS>} f,.,j 

^ John »rturner, «- «t»Vw«Straß«. .. , 
• «ort et«e, 92c. 780BefR«t Streß«, nnbttt all« ' 
aliiorts Stitglieiwi .. ü 

SO« FreSd« d«! 8et«te» find höflichst «ingeladen. 
18i«ti4iAB.g $ a » * o mm it tee.- •« 

m Betete« stab fremidlich» «ia» 
»7UH- von dir Rational. Halle ft-ttfw« 
iXtett junehmtr. *-

V e r l a n g t :  Mehrere Knaben v o n  1 5  
IM 1« Zahlt«, um »R Haschte« '» «m« »iJH.ftbtU 
IM ubeSra, SachjwtwifU i« So. 179 Ost ffltnrt 
«iahPik,, tet 3.0»« » «<»»P. 

,  V i ;  
.-a Berlore«: 

3.'i; 

Ein schwarzes Mevwrasdumbvch, 

*: '*• *•<* $| 

Großes Aurora 

%m «onnteg, den S3. Juni 
eute«* •« to uh,. 
„Champion Ho. 6* v»a r 
*  » »  * ! • * • * > ,  
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